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DJK-Übungsleitertag am 29. August  in Betzdorf

Der DJK-Sportverband Diözesanverband Trier veranstaltet am Samstag, dem 29. August 2009 im Berufschul-
zentrum Betzdorf/Kirchen auf dem Molzberg seinen inzwischen zur Tradition gewordenen DJK-Übungsleitertag. In 
diesem Jahr werden folgende Workshops angeboten:

1. Gerätturnen im Grundschulalter – Ran an die Geräte
2. Alternative Spiele (Tschoukball, Ultimate Frisbee…)
3. Allgemeines Konditionstraining (Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer, Beweglichkeit)
4. Starker Rücken (Grundlagen, Übungen...)
5. Badminton als generationenübergreifendes Rückschlagspiel

Weitere Informationen unter http://www.djk-dv-trier.de/download/ueleitertag/Einladung_2009.pdf

„Bewegung und Besinnung am Laacher See“
 am 5. September

Am Samstag, dem 5. September 2009 lädt der Geistliche Beirat des 
Verbandes,Otmar Fechler nach Maria Laach ein. Von 10.30 Uhr bis zur Vesper 
um 17.30 Uhrerwartet die Teilnehmer Interessantes rund um die Benediktiner-
abtei und genügend Zeit zum Austausch.

Mit der Klosteranlage, der Buch- und Kunsthandlung, der Gärtnerei oderdem 
nicht weit entfernten Naturkundemuseum gibt es vielfältige Möglichkeite der 
Tagesgestaltung. Ein Spaziergang zum oder um den Laacher See herum ist 
ebenfalls empfehlenswert.

Weitere Informationen unter http://www.djk-dv-trier.de/download/ausschrei-
bungen/ausschreibung_begegnung_besinnung.pdf

Zuschuss Leistungssport: Abgabefrist 31. August

Wie in den Vorjahren endet am 31. August 2009 die Abgabefrist für den „Zuschuss Leistungssport“. Da die 
Anträge zu diesem Zeitung in Düsseldorf vorliegen und von der DJK-Geschäftsstelle Trier vorher geprüft werden 
müssen, bitten wir um rechtzeitige Vorlage.

Die Antragsformulare mit den notwendigen Informationen und Kriterien fi nden Sie unter 

http://www.djk.de/3_sport/frame_sport.htm 

Bundesmeisterschaften im Tennis ab 18. September
Die diesjährigen Bundesmeisterschaften im Tennis beginnen am Freitag, dem 18. September 2009 in Augs-

burg. Die Ausschreibung kann unter 

http://www.djk.de/3_sport/fachbereiche/tennis/termine/Bundesmeisterschaften2009%20(2).pdf herunterge-
laden werden.



Tennis, Tennis, Tennis...
DJK-Erlebnis-Tennis-Camp in Dahlem ein großer Erfolg

Wer meint, dass der Tennisboom schon eine lange Zeit zurück liegt und unter Boris Becker und Steffi  Graf 
seinen Höhepunkt hatte, der hat sicherlich im Kern recht, doch nach den Erfahrungen beim DJK-Erlebnis-Tennis-
Camp gilt es, sich teilweise zu korrigieren. Vom 16. bis 18. Juli trafen sich auf der herrlich gelegenen Tennisan-
lage und dem Vereinsheim der beiden DJK-Sportvereine in Dahlem/Eifel 23 Jugendliche, um intensiv Tennis zu 
trainieren und zu spielen. 

Das Selbstversorgerheim der DJK Eintracht DIST und die Tennisanlagen der DJK Eintracht DIST Tennis boten 
ideale Bedingungen für erlebnisreiche Tage rund um den Tennissport. Die Jugendlichen der DJK-Sportvereine 
aus Sulzbach, Trassem und DIST nutzten die Zeit, um sich individuell fortzuentwickeln und Gemeinschaftsak-
tionen zu erleben. Dabei schafften die beiden Tennistrainer Kristina Klicker und Alexander Jung (beide DJK 
Sulzbach) durch ihr abwechslungsreiches Training, ihre gute, motivierende Ansprache und anspruchsvollen 
Trainingseinheiten, ein optimales Lernklima, das die 10 bis 16 jährigen Mädchen und Jungs begeisterte. Von 
morgens bis nachts – teilweise unter Flutlicht - stand die gelbe Filskugel im Mittelpunkt und wurde beim Technik- 
Taktik und Konditionstraining vielfältig gespielt. 

Nebenbei erwarben alle Spielerinnen und Spieler das Tennissportabzeichen sowie wertvolle Hilfen und Tipps 
für die Verbesserung ihres Spiels. Ein Doppelturnier bildete den absoluten sportlichen Höhepunkt. Darüber 
hinaus bildeten die vielen Gemeinschaftserfahrungen  besondere Momente des Camps. So musste gemeinsam 
unter Anleitung der beiden Jugendleiter Steffi  Beck (DJK TUS Herdorf) und Sebastian Jochum (DJK Kutzhof) ein 
Spinnennetz durchklettert werden, oder eine Seilschaft mit verbundenen Augen nachts gegangen werden. Die 
gemachten Erfahrungen wurden in Refl exionsrunden aufgearbeitet und vertieft, wobei der Gedanke eines an 
christlichen Werten orientierten Sportes die Gespräche und Erfahrungen leitete. Dass die Basis des Sportes 
geprägt ist, durch ein faires Miteinander, durch Respekt und Toleranz gegenüber dem Mitspieler, dem Gegner 
und Schiedsrichter sowie Trainer wurde verdeutlicht und erlebbar gemacht. Den Gegner als Freund und Partner 
zu sehen ohne den das eigene Sporttreiben nicht möglich wäre, war ein zentrales Anliegen des DJK-Erlebnis-
Tennis-Camps. 

Dass hierbei die DJK-Sportjugend und der DJK-Fachwart gemeinsam ein Konzept angingen und umsetzten, 
das war das Besondere dieser drei Tage aus Sicht des Diözesanverbandes Trier, der die fi nanziellen Mittel zur 
Verfügung stellte sowie die Begleitung des gesamten Projektes durch den Jugend- und Bildungsreferenten 
Rainald Kauer absicherte. 

Das Konzept ging auf und ermöglichte intensive und nachhaltige Erlebnisse und Erfahrungen für die Beteili-
gten. Ein Projekt, das Schule machen sollte! Dass hierbei die gute Atmosphäre der Möglichkeiten im Vereinsheim 
und der Tennisanlage in Dahlem eine wichtige Rolle spielten und die Betreuung durch Maria Knies (DJK Eintracht 
DIST) die Umsetzung erleichterte, darf an dieser Stelle eine besondere Erwähnung erfahren.

Die Teilnehmer/innen waren: Frederik und Yannik Zehren, Sebastian und Roeland de Wolf, Yannick Fülling, 
Julien Grünastel, Johannes Koewenig und Nico Boesen (alle DJK Trassem), Yannik Franz, Chrsitof Jung, Raphael 
und Elias Klippert, Marius Spiegel und Sören Buchborn (alle DJK Sulzbach) sowie Philipp Metzdorf, Annika 
Strasser, Sophie Heinzen, Jacqueline Stürmer, Timo Weides, Marius Hammes, Benjamin Göbel, Philipp Bier und 
Simon Heck (alle DJK Eintracht DIST Tennis).

 



Spiel, Sport und Spaß an der Kulturhalle Ochtendung
DJK-Familienfestival begeisterte 2.000 Besucher

Unter das Motto „Kinder stark machen“ hatte die DJK Ochtendung im vergangenen Jahr ihre Veranstaltung 
„König der Löwen“ gestellt und damit am Wettbewerb der DJK-Sportjugend und der Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BZgA) teilgenommen. Diesen Wettbewerb gewannen die Ochtendunger und erhielten 
als ersten Preis ein „Kinder stark machen“-Spielfest. Rund um diesen Preis organisierte die DJK Ochtendung 
mit vielen Partnern und in Kooperation mit 
dem DJK-Diözesanverband Trier ein großes 
DJK-Familienfest rund um die Ochtendunger 
Kulturhalle.

Den Auftakt der Veranstaltung bildete 
ein Familiengottesdienst in der Kulturhalle 
unter dem Thema „Kinder stark machen“, 
den Vorstandsmitglieder der DJK Ochten-
dung zusammen mit dem Sachausschuss 
Familienliturgie der Pfarreiengemeinschaft 
Ochtendung-Lonnig-Welling vorbereitet hatten.

Anschließend hieß es „Sport sehen, 
probieren und erleben“. Mit verschiedensten 
Mitmachangeboten von Ballance2006 über 
Boule und Tischtennis bis hin zu Volleyball, 
Hüpfburg und Kistenklettern war für jeden 
Besucher etwas dabei. Ein Fahrradparcours, 
die Airtrackbahn – ein Luftkissen zum Turnen 
- der DJK Selbach oder die DJK Andernach mit 
ihren RC-Cars – ferngesteuerte Modellautos 
- sorgten ebenso für Kurzweil wie Ringtennis, 
Tennis, Badminton und die Wasserspiele der Feuerwehr. Der Reaktionstest an der Erbsenkillmaschine der 
DJK-Sportjugend erforderte Geschicklichkeit während man beim Basteln von Buttons seiner Kreativität freien 
Lauf lassen konnte. Auf dem Barfußpfad erlebten die Teilnehmer besondere Sinneserlebnisse mit verbundenen 
Augen. An den Stationen des „Kinder stark machen“-Erlebnislandes  wurden die Kinder und Jugendlichen zum 
Erleben des Mottos „Kinder stark machen“ animiert. Dabei sorgte die Anleitung durch erfahrene Spielmacher für 
den erhofften Erlebniswert. Das Wetter leistete auch seinen Beitrag und so kamen etwa 2.000 Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene zum Veranstaltungsgelände.

Auf der Show-Bühne führte Rainald 
Kauer, Jugend- und Bildungsreferent 
beim DJK-Diözesanverband Trier, durch 
das mehrstündige Programm mit 
Musik- und Tanzvorführungen der DJK 
Ochtendung und befreundeter Vereine. 
Der Schirmherr der Veranstaltung, 
Landrat Dr. Alexander Saftig, die DJK-
Diözesanvorsitzende Rosemarie Schorr, 
Ochtendungs DJK-Vorsitzender Bernd 
Butter und Sportbund-Präsident Fred 
Pretz eröffneten gemeinsam ohne lange 
Reden nach dem Motto „In der Kürze 
liegt die Würze“ die Veranstaltung. 

Die Sportwartin des DJK-Sportver-
bandes, Beate Schaepers zeichnete 
am Nachmittag die Leichtathletin und 
Mehrkämpferin Ina Tabea Skworzow von 
der TuS DJK Herdorf als DJK-Sportlerin 
des Jahres aus. Sie war gemeinsam 
mit ihrem Trainer Kunibert Becher nach 
Ochtendung angereist. In der Kulturhalle 
präsentierte die DJK Ochtendung mit 

der Tischtennisnationalspielerin Kristin Silbereisen seine bekannteste Sportlerin. Zusammen mit Kai Knerr zeigte 
die für den TuS Busenbach in der Bundesliga spielende WM-Teilnehmerin einen unterhaltsamen Schaukampf. 
Auch Weihbischof Jörg Michael Peters, der schon bei der offi ziellen Preisverleihung im Rahmen des Bundesju-
gendtages in Hübingen dabei war,  ließ es sich nicht nehmen gegen Kristin Silbereisen den Tischtennisschläger 
zu schwingen. Über die Schnelligkeit und das hohe Tempo war er sichtlich überrascht.



DJK SULZBACH 
Tennis-Europameisterschaft in Brünn; DJK-Damen werden FICEP Meister

Die Tennisauswahl des deutschen DJK-Verbandes kann auf eine gelungene Europameisterschaft zurückbli-
cken, und das in jeder Hinsicht.

Mit der Eröffnungsfeier am Donnerstag wurden die siebten FICEP-Spiele eröffnet, die dieses Jahr in Brünn, 
Tschechien, stattfanden. Das fünfzehnköpfi ge Tennis-Team der DJK schielte schon da auf die Medaillen, die 
neben dem freundschaftlichen Beisammensein ein großes Thema waren. Die insgesamt 12 Spieler der DJK 
traten je in Teams zu drei Spielern in den vier Kategorien Damen, Juniorinnen, Herren und Junioren an. Dabei 
stellte das saarländische Team der DJK Sulzbach ebenso wie die DJK Augsburg-Lechhausen aus Bayern je sechs 
Spieler.

Die Damen der DJK gingen als Favoriten in ihre Spiele und konnten ihrer Stellung gerecht werden. Die drei 
Saarländerinnen Jennifer Dürrschnabel, Elisa Hüntelmann und Katrin Habermann benötigten zwar in jedem 
Länderspiel das entscheidende Doppel, diese gingen jedoch relativ glatt an die deutschen Damen. Bei der 
Siegerehrung und Medaillenübergabe fehlte Hüntelmann jedoch krankheitsbedingt.

Die Herren wollten den Damen natürlich nicht nachstehen und begannen das Turnier ebenfalls erfolgreich. 
Nach einer unglücklichen Niederlage gegen Frankreich wurde die Nummer Eins der Deutschen, Manuel Rieß aus 
Augsburg für das letzte Match gegen die übermächtigen Tschechen geschont und Felix Dippel (Sulzbach) und 
Tobias Faßnacht (Augsburg) „sicherten“ den Deutschen bei den Aktiven immerhin die Bronze-Medaille.

Angespornt von den Leistungen der Damen wollte die Juniorinnen-Auswahl der DJK mit Julie-Marie Morscheid, 
Viktoria Töx (beide Sulzbach) und Jenny Ebertz (Augsburg) ebenfalls Europameister werden. Die jungen Mädchen 
kamen allerdings nur langsam in Fahrt, konnten sich aber dennoch ein „Endspiel“ gegen die Auswahl aus 
Österreich erspielen. In einem packenden Doppel mussten sich die Juniorinnen dann aber doch „nur“ mit Silber 
zufrieden geben.

Die Junioren der DJK mit Julian Rieß, Immanuel Klaiber und Felix Stock (alle Augsburg) konnte den eigenen 
Ansprüchen leider nicht gerecht werden und den vor vier Jahren errungenen Europameistertitel nicht verteidigen. 
Dabei waren die Jungs durchaus dran, die Kaltschnäutzigkeit auf dem Platz fehlte jedoch.

Dennoch können Carsten Thewes, DJK-Bundesfachwart für Tennis, Bundestrainer Marc Schmid und Assistenz-
trainer Johannes Klaiber zufrieden sein mit den Leistungen der Sportler, da die Mannschaft geschlossen mit 
Edelmetall nach Hause fahren konnte. Die gesamte Abteilung Tennis der DJK hatte viel Spass an der Veranstal-
tung und freute sich besonders, für die DJK-Tanzabteilung gespielt zu haben, die Zeit gefunden hatte, sich einen 
halben Wettkampftag anzuschauen. Dies dürfte der einzige negative Punkt an der Euro gewesen sein, dass man 
leider keine Zeit gefunden hatte, sich mit den anderen Sportarten zu beschäftigen.

Dennoch freuen sich alle Beteiligten auf die nächsten Wettbewerbe, um sich wieder mit Leuten aus ganz 
Deutschland oder Europa zu treffen und zu messen.

Mit einer großen Verlosung endete ein DJK-Familienfestival, das alle Besucher begeisterte. Von allen Seiten 
wurden der DJK Ochtendung und ihrem Vorsitzenden Bernd Butter für das große Engagement in der Vorbereitung 
und Durchführung gedankt. Mit über 120 Helfer/innen hatte die DJK Ochtendung ein exzellentes Fest organi-
siert, das einen besonderen Stellenwert in der DJK-Geschichte im Bistum Trier erhalten wird.



DJK Herdorf
4. Herdorfer 6-Stunden-Teamlauf - 29. August 

Die DJK Herdorf hält für Lauffreunde ein ganz besonderes Angebot bereit. Entlang der Heller bietet sich den 
Läufern ein reizvoller weitgehend fl acher Rundkurs über zwei Brücken. 

Echten Teamgeist erforden die Staffelwettkämpfe über die 6 Stunden, die von Teamwork, Taktik, aber auch 
gemeinsamen Erlebnissen geprägt sind. Den 6-Stunden-Lauf als Einzelstarter zu absolvieren ist eine schöne 
Herausforderung für erfahrene Ultraläufer oder gut trainierte Langstreckler.

Weitere Informationen fi nden Interessenten unter: www.sechs-stunden-lauf.de

DJK Oberwesel e.V.
15. Oberweseler Berglauf am Samstag den 26. September 

Am Samstag den 26. September startet der 15. Oberweseler Berglauf - Panoramalauf im Welterbe Oberes 
Mittelrheintal - mit integrierter DJK-Bundesmeisterschaft.

Informationen und Laufprofi l unter www.leichtathletik-djk.de, die Ausschreibung kann unter 
www. djk-oberwesel.de/fi les/a_2009-09-26_oberwesel.pdf heruntergeladen werden.

Meldung an:  leichtathletik@djk-oberwesel.de oder bei Volker Monnerjahn, Tel. 06744/1435

DJK Dudweiler
Nachruf Adolf Britz

Am 3. April 2009 verstarb das Ehrenmitglied der DJK Dudweiler Adolf Britz. Im 
Jahre 1961 kurz nach der Wiedergründung trat er in die DJK Dudweiler ein. Bis 1969 
arbeitete er in verschiedenen Positionen im Vorstand als Kassenwart, Geschäfts-
führer und 2. Vorsitzender. Von 1971 und 1983 war Adolf Britz 1. Vorsitzender. 1084 
wurde er Ehrenvorsitzender und Ehrenmitglied. Durch seinen unermüdlichen Einsatz 
entwickelte sich die DJK Dudweiler zu einem anerkannten Verein in Dudweiler, im 
Saarland und im Diözesanverband Trier. 

Für seine Verdienste um die DJK Dudweiler erhielt Adolf Britz 1071 das Ehrenzei-
chen in  Silber, 1984 das Ehrenzeichen in Gold und das DJK-Bronzerelief. 2001 folge 
dann noch die Treuenadel in Gold. Adolf Britz hat bei seinem ehrenamtlichen Enga-
gement nie die vielen Sportler, Mitglieder und Helfer vergessen, die mit ihm diesen 
Weg gegangen sind. Fast 50 Jahre Mitglied der DJK Dudweiler, 12 Jahre Vorsitzender 
und 25 Jahre Ehrenvorsitzender...sich über so viele Jahre für andere einzusetzen und 

somit Dienst am  Mitmenschen zu tun, das war eine Herzensangelegenheit von Adolf Britz. 

Die DJK Dudweiler und das Anliegen der DJK als christlich orientierter Sportverein waren im wichtig. Ludwig 
Wolkter hat einmal gesagt: „ Nicht die großen Worte machen es, sondern die treue Tag.“ Die große DJK-Familie 
dankt Adolf Britz für seine Treue und den bis kurz vor seinem Tod nie endenden  Einsatz in der DJK Dudweiler. 
„Ein Mensch wird nicht sterben, solange ein anderer sein Bild im Herzen trägt.“ Wir werden Adolf Britz nicht 
vergessen.



DJK Adler Bad Kreuznach
Projekt Ruanda

Die DJK Adler Bad Kreuznach gestaltete beim Rheinland-Pfalz-Tag an der Nikolaus-Kirche in der Kurstadt 
einen Info Stand über ein Sozial-Projekt in Ruanda. Es handelt sich dabei um eine Maßnahme der Diözese Trier 
für Waisenkinder Nuzuki. Pascal Kronenberger aus Oberwesel, der bei der Mitgliederversammlung des Partner-
schaftsvereins Rheinland-Pfalz-Ruanda am 7. Juli in den Vorstand kooptiert wurde, ist dort schon seit Jahren 
vor Ort aktiv. Unter anderem baute er dort  eine reguläre Tischtennismannschaft auf. Am Info-Stand konnte auf 
einem Trimmrad für diesen Zweck geradelt werden. Dabei kamen 500 € zusammen. Diese Summe wird in den 
nächsten Tagen  übergeben.  Am Freitag und Samstag wurden jeweils eine Sportler-Meditation gestaltet. Ein 
Flammkuchenstand vervollständigte das Angebot der DJK. Der Flammkuchen wurde in einem echten Holzofen 
gebacken. Mit einem zufriedenen Eindruck schauen die Helfer auf die  interessanten Tage in Bad Kreuznach.

DJK Rheinwacht 1924 Oberwesel e.V
DJK‘ler als Schiedsrichter bei Deutschen Meisterschaften

Dem DJK-Übungsleiter und ausgebildeten Regionsschiedsrichter im Tischtennis Lukas Monnerjahn wurde eine 
ganz besondere Ehre zu teil: Er wurde zu der Deutschen Mannschafts-Meisterschaft im Tischtennis der Behin-
derten am 19./20. Juni in der Sporthalle Oberwerth in Koblenz als Schiedsrichter einberufen.

Die besten 15 Mannschaften aus ganz Deutschland spielten an diesem Wochenende um den Meistertitel. Mit 
dabei der Goldmedaillengewinner der Paralympics in Peking, Jochen Wollmert (BS Solingen) und Daniel Arnold 
(BSV München), der Silbermedaillen-Gewinner von Peking.

Wie im letzten Jahr trugen diese beiden Mannschaften das Finale gegeneinander aus. In einem packenden 
Duell besiegte die Mannschaft von BS Solingen den BSV München und wurde somit Deutscher Mannschaftsmei-
ster im Tischtennis der Behinderten.

DJK-Kreisverband Trier-Saarburg
Termine

Die Vorsitzende des DJK-Kreisverbandes Trier-Saarburg, Elfriede Nauroth bittet die Vereine im Kreisverband um     
Beachtung der folgenden Termine.

10. Oktober 2009 14 Uhr Großer Kreistag in bei der DJK Merzkirchen

21. Februar 2010 Jugendfußballturnier des Kreisverbandes in Saarburg

Weitere Informationen werden den Vereinen rechtzeitig zugeschickt.

DJK Teamsport
DJK-Teamsportshop – Sonderkonditionen für DJK-Vereine

Unter www.djk-teamsport.de haben DJK-Mitglieder und DJK-Vereine die Möglichkeit zu Sonderkonditionen 
Teamsportartikel und Bälle zu erwerben. 

Derzeit läuft unter anderem eine Aktion „Molten 10 +1“. Hierüber informiert die DJK-Geschäftsstelle Trier 
Interessierte gerne. 


